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Verkehrsgeschehen

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am Mittwochvormittag, den 06.11.2024, wurde auf der Fürst-Franz-Straße zwischen Raguhn und Retzau eine
Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Es wurden insgesamt 491 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen
Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h wurde 30 Verstöße festgestellt. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 91
km/h.

 

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Landkreis Wittenberg)

Am Mittwochvormittag, den 06.11.2024, wurde auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Coswig und Köselitz eine
Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Es wurden insgesamt 3392 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen
Höchstgeschwindigkeit von 60 km/h wurden 98 Verstöße festgestellt.
Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 117 km/h.

 

- Fahren ohne Fahrerlaubnis -
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am Mittwoch, den 06.11.2024, wurde gegen 14:37 Uhr auf der BAB 9 an der Anschlussstelle Wolfen ein 64-jähriger Fahrer
mit seinem PKW Opel fahrend festgestellt. Im Rahmen der Verkehrskontrolle wurde festgestellt, dass der Fahrer nicht im
Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis für das Fahrzeug ist. Ihm wurde die Weiterfahrt untersagt und ein Strafverfahren
eingeleitet.



 

- Handy am Steuer -
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am Mittwoch, den 06.11.2024, wurde gegen 11:20 Uhr auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Thurland und Wolfen in
Fahrtrichtung München ein 60-jähriger Fahrer mit seinem PKW Skoda fahrend festgestellt. Die eingesetzten Beamten stellten
fest, dass der Fahrer ein Mobiltelefon nutzte. Daraufhin wurde eine Verkehrskontrolle durchgeführt. Gegen den Fahrer wurde
ein Bußgeldverfahren eingeleitet.

 

- Handy am Steuer -
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am Mittwoch, den 06.11.2024, wurde gegen 11:28 Uhr auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Dessau-Süd und
Thurland in Fahrtrichtung München ein 41-jähriger Fahrer mit seinem LKW MAN fahrend festgestellt. Die eingesetzten
Beamten stellten fest, dass der Fahrer ein Mobiltelefon nutzte. Daraufhin wurde eine Verkehrskontrolle durchgeführt. Gegen
den Fahrer wurde ein Bußgeldverfahren eingeleitet.


